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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ich freue mich, euch heute hier als neues zuständi-
ges Mitglied im geschäftsführenden Hauptvorstand 
der IGBCE zu begrüßen. Nicht nur für mich beginnt 
eine neue Phase: Viele junge Leute erleben derzeit 
den Start in ihr Berufsleben – verglichen mit 
meiner Veränderung ein viel bedeutenderer Schritt 
in ihrem jungen Leben. Leider werden in vielen 
Branchen und Betrieben nicht alle angebotenen 
Ausbildungsplätze besetzt sein. Diese werben 
weiterhin bei denen, die noch eine betriebliche 
Ausbildung suchen.

Dabei spielen die regionalen, branchenbasierten 
oder tariflichen Vereinbarungen und Unterstüt-
zungsangebote, wie zum Beispiel „Start in den 
Beruf“, eine wichtige Rolle. Auch das neue Weiter-
bildungsgesetz bietet Möglichkeiten für eine 
Einstiegsqualifizierung oder ein Berufsorientie-
rungspraktikum. 

Insgesamt gilt: Je direkter Betriebe, Schulen und Arbeits-
agenturen ihre Berufsberatung organisieren können, umso 
besser. 

Zugleich ist es notwendig, dass sich bereits die allge-
meinbildenden Schulen, auch die Gymnasien, rechtzeitig 
zur Berufsorientierung öffnen. Die Lehrkräfte sollten über 
betriebliche regionale Kontakte zu Ausbildungsberufen und 
Schülerpraktika informiert werden und wissen, was sie 
ihren Schülerinnen und Schülern raten können. Dafür 
können sie auf die Berufsberatung der regionalen Arbeits-
agenturen zugehen und auch die  Betriebe unmittelbar 
ansprechen.

Ich wünsche allen einen guten Start. <<

   Alexander Bercht 
Mitglied des geschäftsführenden Hauptvorstands der IGBCE

Alexander Bercht

Willkommen
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Die passende Ausbildung finden

Berufsorientierung

Infos

KONTAKT
Thomas Bulang
thomas.bulang@igbce.de

WEITERLESEN
Der DGB informiert zum Ausbildungsstart. 

Ausbildungsstart: Die wichtigsten Fragen und 
Antworten (dgb.de)

Viele Jugendliche haben keinen Berufsabschluss. Auf 
der anderen Seite suchen zahlreiche Betriebe nach 
Auszubildenden. Oft kennen aber die Schulabgän-
ger*innen die Betriebe in ihrem Umfeld nicht, wissen 
nicht, welche Ausbildungsberufe sie anbieten. In der 
Folge entscheiden sich viele zunächst für die weiter-
führende schulische Bildung oder ein Studium.

Für Betriebe, die ihren Fachkräftebedarf sichern 
wollen, ist die Gewinnung der künftigen Nachwuchs-
kräfte durch die eigene Ausbildung oft der einzige 
erfolgversprechende Weg. Nicht nur die Inhalte der 
Berufsausbildung und der betriebliche Rahmen müssen 
stimmen, auch Werbung und Ansprache der jungen 
Leute müssen heute mehr denn je überzeugen. Gefragt 
sind hier die betrieblichen Akteur*innen, wie die 
Ausbilder und Ausbilderin sowie die Mitglieder der 
JAV und des BR. Aber auch Personalverantwortliche 
und Führungskräfte oder die Auszubildenden selbst 
müssen aktiv werden und die möglichen künftigen 
Fachkräfte und ihre Familien im persönlichen und 
beruflichen Umfeld ansprechen und gewinnen.

ORIENTIERUNG GIBT ES HIER:

    „Berufe-Navi“ des BIBB: Mit wenigen Clicks Berufsbilder 
finden; ebenso lokale Beratungsangebote: s.igbce.de/ozEUm

    Für Fachkräfte, die am Übergang von Schule zum Beruf 
tätig sind – BIBB im Kompetenzzentrum „Überaus“: 
s.igbce.de/vtOne

    „ausbildungklarmachen“ der Arbeitsagenturen: 
s.igbce.de/gosQX

    „digitale-elternabende“: s.igbce.de/aa17I

    Berufsinformationszentren: s.igbce.de/Beg2p

    Für Schulen in fünf Bundesländern: „berufswahlapp“ – 
von der ersten Überlegung zu beruflichen Interessen 
bis hin zum Einstieg: s.igbce.de/j4ZEt

    IHK Hannover – Auszubildende werben als 
„Ausbildungsbotschafter“ der regionalen IHK in Schulen 
für die duale Ausbildung: s.igbce.de/ejr8g <<
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https://s.igbce.de/ozEUm
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https://www.dgb.de/service/++co++5ad26468-af89-11e9-89e9-52540088cada
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Qualifizierungsprogramm 
für ausbildende Fachkräfte

Provadis

InfosInfos

Provadis, Bildungsanbieter und Fachkräfte-Entwickler 
der Industrie am Industriepark Höchst in Frankfurt, 
und die Technische Universität Dortmund starten ein 
gemeinsames Projekt, um die berufliche 
Ausbildung zu stärken.

Es richtet sich an die Ausbil-
dungsbeauftragten, also die 
ausbildenden Fachkräfte. 
Angeboten wird eine syste-
matische, modulare Qualifi-
zierung. Neben grundlegen-
den Themen zur Ausbildung 
werden intensiv die Phasen 
der Lernprozessbegleitung, das 
Erkennen von lernhaltigen 
Arbeitsprozessen und deren 
Umwandlung in Lernaufgaben behan-
delt. Begleitend werden kommunikative 

Fähigkeiten wie konstruktives Feedback und ange-
messenes Beurteilen vermittelt. Das Programm ist 
modular aufgebaut.

MODUL 1 & 2: 09. - 10. JANUAR 2024
MODUL 3 & 4: 07. - 08. FEBRUAR 2024

ORT: IGBCE-Bildungszentrum 
Haltern am See

Das Branchenprojekt „Bedarfsori-
entierte Bildungswege in der 
Chemie“ ist auf eine Laufzeit von 
vier Jahren angelegt und wird als 

Teil der bundesweiten Exzellenzin-
itiative „InnoVET – Zukunft gestal-

ten – Innovationen für eine exzellente 
berufliche Bildung“ mit Mitteln des 

Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung (BMBF) gefördert. <<

KONTAKT
Petra Esch
Projektleiterin InnoVET-Projekt BBChemie
petra.esch@provadis.de

PROGRAMM UND ANMELDUNG
Gestalte deinen Ausbildungsalltag 

modern und praxisorientiert
Qualifizierungsprogramm für ausbildende 
Fachkräfte / IGBCE (provadis.de)

WEITERLESEN
Hintergründe InnoVET-Projekt BBChemie 

provadis.de/provadis-gruppe/bildungsprojekte/
bedarfsorientierte-bildungswege-in-der-chemie/ 

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /
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https://www.provadis.de/provadis-gruppe/bildungsprojekte/bedarfsorientierte-bildungswege-in-der-chemie/
https://www.provadis.de/provadis-gruppe/newsroom/termine-aus-allen-bereichen/qualifizierungsprogramm-fuer-ausbildende-fachkraefte-igbce/


NEUES WEITERBILDUNGSGESETZ
Die IGBCE begrüßt das neue Aus- und Weiterbil-
dungsgesetz als wichtigen Schritt zu besserer 
Förderung der Aus- und Weiterbildung. Gefördert und 
vereinfacht wird die Weiterbildung mit dem Qualifi-
zierungsgeld und auch während der Kurzarbeit. 

Der Einstieg in die Ausbildungsgarantie umfasst 
mehrere Bausteine, wie die außerbetriebliche Ausbil-
dung, das Berufsorientierungspraktikum, den Mobili-
tätszuschuss und eine unterstützende Einstiegsquali-
fizierung für Jugendliche. Dies alles tritt in Stufen ab 
2024 in Kraft.

KUNSTSTOFF- UND KAUTSCHUKTECHNOLOG*IN
Die Umsetzungshilfe für die Verordnung vom 14.06.23 
ist fertig! Betroffen sind die Fachrichtungen Bauteile, 
Compound- und Masterbatchherstellung, Faserver-
bundtechnologie, Formteile, Halbzeuge, Kunststoff-
fenster, Mehrschichtkautschukteile im Berufsbild 

Kunststoff- und Kautschuktechnolog*in. Die alte 
Berufsbezeichnung „Verfahrensmechaniker/-in für 
Kunststoff- und Kautschuktechnologie“, wurde damit 
abgelöst. Neu sind die Lernziele, zwei Zusatzqualifi-
kationen und die modernisierten Standardberufsbild-
positionen. Die Erläuterungen zu den übrigen Ausbil-
dungsinhalten, dem schulischen Teil der Ausbildung 
und den Prüfungen der Umsetzungshilfe „Verfahrens-
mechaniker/-in für Kunststoff- und Kautschuktechno-
logie“ von 2014 haben weiterhin Gültigkeit.

EHRENAMTSKARTE FÜR DAS PRÜFUNGSPERSONAL 
IN BERLIN UND BRANDENBURG
Ehrenamtlich tätige Prüfer*innen in der Aus- und 
Weiterbildung, die seit mindestens einem Jahr beru-
fen und 200 Stunden in 2022 dafür im Einsatz waren, 
können über die IHK die sogenannte Ehrenamtskarte 
beantragen. Sie bietet Vergünstigungen in Museen, 
Freizeiteinrichtungen und Geschäften. <<
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Infos

Weiterbildungsgesetz – Neue Technolog*innen – 
Ehrenamtskarte

KONTAKT
Thomas Bulang // thomas.bulang@igbce.de

WEITERLESEN
Weiterbildungsgesetz

Detaillierte Informationen der IGBCE 
Neue Förderungen für die betriebliche 
Weiterbildung (pruefungswesen-igbce.de)

Der DGB informiert: Neuerungen bei der 
Weiterbildungsfoerderung (.pdf)

Bundesministerium für Arbeit und Soziales:
BMAS – Gesetz zur Stärkung der Aus- und 
Weiterbildungsförderung (bmas.de)

Umsetzungshilfe: Ausbildung gestalten – 
Kunststoff- und Kautschuktechnologe (.pdf)

EHRENAMTSKARTE
Informationen dazu: berlin-brandenburg.de/

projekte-der-zusammenarbeit/ehrenamtskarte/ 

Link zum Antrag: ihk.de/berlin/mitmach-ihk/
b-antrag-ehrenamtskarte-5753622

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

https://www.pruefungswesen-igbce.de/wp-content/uploads/2023/07/230711_Info-Weiterbildungsgesetz.pdf
https://www.bmas.de/DE/Service/Gesetze-und-Gesetzesvorhaben/weiterbildungsgesetz.html
https://www.berlin-brandenburg.de/projekte-der-zusammenarbeit/ehrenamtskarte/
https://www.ihk.de/berlin/mitmach-ihk/b-antrag-ehrenamtskarte-5753622
https://www.dgb.de/downloadcenter/++co++0afa77ac-1c98-11ee-9b08-001a4a160123
https://www.bibb.de/dienst/publikationen/de/19215?referrer=/dienst/publikationen/de/suche?publication_search_result_voe%255BfreeTextSearch%255D%3D%26publication_search_result_voe%255BfromYear%255D%3D2023%26publication_search_result_voe%255BtoYear%255D%3D%26publication_search_result_voe%255Bseries%255D%3D%26publication_search_result_voe%255Blanguage%255D%3D%26publication_search_result_voe%255Bsorting%255D%3Dnewest_desc_voe
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Neue Empfehlungen des BIBB-Hauptausschusses

BIBB

Infos

KONTAKT
Thomas Bulang
thomas.bulang@igbce.de

WEITERLESEN
Übersicht aller HAE BIBB / Empfehlungen 

bibb.de/de/11703.php

HAE 135 im veröffentlichten Wortlaut
bibb.de/dokumente/pdf/HA135.pdf

HAE 179 im veröffentlichten Wortlaut
bibb.de/dokumente/pdf/HA179.pdf

Der Hauptausschuss des Bundesinstituts für Berufs-
bildung (BIBB) gibt Empfehlungen (HAE) zur einheit-
lichen Anwendung des Berufsbildungsgesetzes (BBiG) 
und den entsprechenden Regelungen heraus. 

Die Hauptausschussempfehlungen (HAE) sind recht-
lich zwar nicht bindend, werden jedoch von den IHK 
und HWK bei ihrer Tätigkeit berücksichtigt, da ihnen 
ein mit allen Sozialpartnern (Arbeitgeber und 
Gewerkschaften) abgestimmtes Konzept zugrunde 
liegt.

NEUE BIBB-HAE NR. 135 
„RAHMENPLAN DER AEVO“
Die Überarbeitung des Rahmenplans zielt auf die 
aktuellen Anforderungen wie Digitalisierung, Hetero-
genität und Nachhaltigkeit. Zudem wird angestrebt, 
eine gleichwertige inhaltliche Grundlage für die 
Vorbereitung auf berufs- und arbeitspädagogische 
Prüfungsteile von Meisterprüfungen zu schaffen. Es 
sind insgesamt 115 Stunden vorgesehen. Dabei 
können auch Phasen des Selbstlernens integriert 

werden, die jedoch aktiv gesteuert und überprüfbar 
sein müssen (max. 25 Stunden). Die vier Handlungs-
felder der AEVO sind:
>> 1. Ausbildungsvoraussetzungen prüfen 
und Ausbildung planen
>> 2. Ausbildung vorbereiten und bei der 
Einstellung von Auszubildenden mitwirken
>> 3. Ausbildung durchführen
>> 4. Ausbildung abschließen

NEUE BIBB-HAE NR. 179 
„MOBILES AUSBILDEN UND LERNEN“
Mobiles Ausbilden und Lernen gewinnt als mögliche 
Ergänzung der betrieblichen Ausbildung in Präsenz 
zunehmend an Interesse. Der Hauptausschuss des 
Bundesinstituts für Berufsbildung (BIBB) hat dazu 
eine umfassende Empfehlung herausgegeben. 

Sie basiert auf der Beibehaltung der Ausbildung in 
Präsenz, sieht aber ergänzende Möglichkeiten beim 
mobilen Lernen. Sie beinhaltet eine Definition sowie 
Gelingensbedingungen und Hinweise für die Ausge-

staltung. Der Verweis auf branchen-, betriebs- und 
berufsspezifische Unterschiede in der Umsetzung 
sowie die Aufführung der entsprechenden rechtli-
chen Regelungen sind hilfreich. Für das Ausbil-
dungspersonal bedeutet dies, frühzeitig mit einem 
didaktischen Konzept die mobilen Inhalte zu planen 
und zu gestalten. <<

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

https://www.bibb.de/de/11703.php
https://www.bibb.de/dokumente/pdf/HA135.pdf
https://www.bibb.de/dokumente/pdf/HA179.pdf
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IGBCE-Fachtagungen

AUSBILDER*INNENTAGUNG NORDRHEIN
Regionale Tagung mit Erfahrungsaustausch. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.

DATUM: 17. - 18. November 2023
ORT: Bildungszentrum Haltern am See

ANMELDUNG: lb.nordrhein@igbce.de

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

KI ALS DIGITALES LERNINSTRUMENT?
Die Tagung richtet sich an das Ausbildungs- und Prüfungspersonal, 
BR- und JAV-Mitglieder sowie interessierte Akteure in der Berufsbildung. 
Zentrales Thema: „Ist KI ein digitales Lerninstrument?“

DATUM: 03. - 04. November 2023 (Start 14.00 Uhr, Ende 12.00 Uhr)
ORT: Bildungszentrum Bad Münder

In das Barcamp am 2. Tag können eigene Themen eingebracht werden. 
Die Vorträge und Diskussionen werden per Stream übertragen. Bildungs-
urlaub oder andere Freistellungsarten sind nicht möglich. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Flyer für weitere Infos: Ausbilder*innen-Tagung2023.pdf

ANMELDUNG:
abt.arbeitsmarktpolitik@igbce.de

https://www.pruefungswesen-igbce.de/wp-content/uploads/2023/07/230724_Flyer_AusbilderInnen-Tagung2023.pdf



